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Schwachstelle oder
Erfolgsfaktor Mensch?

Betriebsprozesse im Störungsfall
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Automatische Zuglenkung für definierte Streckenbereiche

Stellwerke

Betriebsprozesse im Regelfall

Komplexe Betriebsabläufe werden automatisiert ausgeführt 
sicher I zuverlässig I effizient

Zuglenkung

1 2 3 4 51 2 3 4 5

Technische Sicherung Technische Sicherung

Klick
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Betriebsprozesse im Störungsfall

1 2 3 4 51 2 3 4 5

Komplexe Betriebsabläufe müssen manuell ausgeführt werden
sicher I zuverlässig I effizient

Sichere Handlungssequenzen

Zielgerichtete
Handlungen

Zuglenkung

Automatische Zuglenkung eingeschränkt möglich

Stellwerke

Sichere Handlungssequenzen



ÖBB-Infrastruktur/Betrieb (öffentlich)
ÖVG-Vortrag-Betriebsprozesse im Störungsfall

Handlungsanleitungen für den Störfall

Störtafel als Handlungsanleitung

Technische Lösung 
Dialogbox in Bedienoberfläche integriert

Zwingende Handlung vor Bedienung des 
Ersatzsignals / Vorsichtssignals erforderlich
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Ergebnis

Herausforderungen im Störungsfall 

Betriebssituation bei gestörter Streckensicherung – ein Fallbeispiel 

� WISSEN
Gute Kenntnis der Normen, 
Abläufe u. viel Erfahrung

� KÖNNEN
Handlungssicherheit in der 
Bedienung der Sicherungsanlage

� WOLLEN
Motivation ist hoch 
Mitarbeiter 33 Jahre erfolgreich

Wo ist die Kluft?
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Die Wollen-Tun-Kluft

Wollen Tun
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Wie kommt es zur Wollen-Tun-Kluft?

Wollen Tun

unzureichende Aufmerksamkeitssteuerung

keine bzw. unzureichende vorausschauende Planung 

unzureichende Selbstkontrolle/-disziplin

unzureichende Konzentrationsleistung

geringes Durchhaltevermögen

fehlendes Selbstvertrauen

etc.
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Volition (= Umsetzungskompetenz): 
Die Brücke vom Wollen zum Tun

VolitionWollen Tun
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Was ist Volition?

Volition umfasst Teilkompetenzen wie z.B. 

• gezielte Aufmerksamkeitssteuerung: aktive und kontinuierliche 

Fokussierung auf das Wesentliche bzw. auf die gesetzten Ziele

• vorausschauende Planung: (mentale) Vorbereitung auf potentielle 

Handlungsbarrieren bzw. kritische Situationen

• aktive Selbstkontrolle/-disziplin: Fähigkeit, trotz innerer und äußerer 

Ablenkungen das eigene Verhalten solange zu steuern bis die 

gesetzten Ziele erreicht worden sind

Volition bezeichnet die Fähigkeit, Absichten und Motive durch 

zielgerichtetes Handeln in messbare Resultate zu überführen.
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Reform der betrieblichen Ausbildung - Fahrdienstleiter

20.10.2015

Weiterbildung
Altersgerechte Fortbildung

Fokus Umsetzungskompetenz (Volition)

Recruiting

Qualifizierung Schulungspersonal

Fahrdienstleiterausbildung NEU
Fokus Umsetzungskompetenz (Volition)

Störtraining - realitätsnah 
auf Simulationsanlagen

Fokus Umsetzungskompetenz (Volition)
Kontrollsysteme

Tool - Sicherheitskalender
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1. Sofortmaßnahmen zur Risikoreduktion
2. Maßnahmen bis Störungsende
3. Maßnahmen bei längerer Stördauer

1. 2. 3.

Arbeiten in der Rückfallebene

A) Sofortmaßnahmen zur FDL-Entlastung
B) Zumutbare Handlungsdauer im Störfall
C) Maßnahmen nach Erreichen zumutbarer Zeit

Ein System zur Risikoreduktion 
im Störfall – Projekt in Pilotphase

Störfall tritt ein
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Projekt Fehlerkultur

Es kommt auf die Führung an!

Wir führen in Richtung 
Vertrauens- u. Lernkultur 

� Verhaltensziele für Führungskräfte

� Implementierungsziele zur Etablierung 
richtiger Gewohnheiten

Fairness Guideline
Im Toleranzbereich Nicht akzeptabel

• Menschliche 
Fehlleistung ohne 
Absicht, Unachtsamkeit 
oder Versehen

• Kollegen hätten 
vermutlich auch so 
gehandelt

• Fehler trotz Handeln 
nach bestem Gewissen

• Situationsbezogen 
falsche Priorität gesetzt

• Selten oder nie ein 
entsprechendes Ereignis 
herbeigeführt

• Mangelhafte Disziplin, 
Schaden ist beabsichtigt 
oder wird vom 
Verursacher gebilligt

• Bewusste
Fehlerhandlung aus 
Bequemlichkeit

• Regelmäßig sorgloses, 
leichtsinniges Handeln

• Verstoß gegen 
fundamentale Regeln in 
Normalsituationen

• Fehler werden vertuscht

Vertrauliches Meldewesen
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Es kommt auf den Mensch an

Vom WOLLEN

zum zielgerichteten TUN

Technik Führung
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Unsere Vision, unsere Mission, unsere Werte

30.09.2015 14

Wir wollen möglichst
viele Menschen für 
die Bahn begeistern!

Wir ermöglichen einen einfachen
Zugang zur Bahn

Wir sorgen für Sicherheit, Pünktlichkeit
und besten Kundenservice

Wir schaffen die Voraussetzungen
für eine attraktive Mobilität

zuverlässig – kompetent - transparent


